
Techno_Z-Card: Mit der Techno_Z-Card, die Sie
im Informationszentrum bekommen, erhalten Sie
im Betriebsrestaurant ZET und im neuen Bistro 20
Prozent Reduktion auf Speisen und Getränke. Für
die Techno_Z-Card wird eine Kaution von 20 Euro
eingehoben. Aufgeladen werden kann die Karte
in der Techno_Z-Information, im ZET und im Bistro.

Gründerservice: Der Raiffeisen-Jungunter-
nehmerclub und das Techno_Z bieten für
Unternehmensgründer attraktive Konditionen,
wie etwa einen 20%igen Mietnachlass im ersten
Jahr der Einmietung. Nähere Informationen zum
Raiffeisen-Jungunternehmerclub finden Sie
unter www.salzburg.raiffeisen.at.

Kontaktnetzwerk: Suchen Sie Partner für
Projekte oder Experten? Das Techno_Z-Team
ist darum bemüht, Personen und Firmen an
den sieben Standorten zu vernetzen. Bei
Anfragen wenden Sie sich bitte einfach an
Frau Dr. Gabriella Schranz, Tel. 0662 454888-146,
gabriella.schranz@techno-z.at.
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BCCS übertrifft Zielvorgaben
Anlässlich des am 17. Juli 2007 durchgeführten
AplusB-Meetings konnten alle Partner und Gesell-
schafter des akademischen Gründerzentrums
Business Creation Center Salzburg (BCCS) auf
zwei erfolgreiche Geschäftsjahre zurückblicken.

98 konkrete Anfragen mit innovativen Ideen
wurden bearbeitet, 15 Geschäftskonzepte analy-
siert, elf Coaching-Projekte begleitet und fünf
neue Gründungsprojekte wurden in das BCCS
aufgenommen. Derzeit werden sieben Gründungs-
projekte aus dem akademischen Bereich betreut
und in einem Zeitraum von 18 Monaten von der
Geschäftsidee bis zur Unternehmensgründung
begleitet. „Damit konnten die Zielvorgaben für die
beiden ersten Geschäftsjahre sogar übertroffen
werden“, freut sich Dr. Rudolf Hittmair, Geschäfts-
führer des BCCS.

Sind die meisten BCCS-Gründungsvorhaben
im Techno_Z Salzburg angesiedelt, ist nun auch
erstmals ein Gründungsprojekt im Techno_Z
Mariapfarr eingemietet. Dabei wird der Gründer
Herr DI Dr. Volker Schindler mit dem Projekt
C8PSK HART Modem im Bereich der Mess-
technik und Datenübertragungstechnik neue
Module und Komponenten entwickeln. 

Dr. Schindler hat besonderes Know-how und
Kompetenz im Bereich der Datenübertragungs-
technik analoger und digitaler Elektronik und wird
im Zeitraum von 18 Monaten durch das akademi-
sche Gründerzentrum BCCS im Bereich der
Geschäftsentwicklung bis zur erfolgreichen
Unternehmensgründung begleitet. Weitere
Informationen zum BCCS Gründungsprojekt:
volker@designschindler.at oder auf der Home-
page www.bccs.at.

ÖAW-Forschungsstelle für GIS eröffnet
Am 30. Mai wurde von Landeshauptfrau Mag.
Gabi Burgstaller und dem Präsidenten der
Österreichischen Akademie der Wissen-
schaften, Univ.-Prof. Dr. Peter Schuster, die
neue ÖAW-Forschungsstelle für Geographic
Information Science im Techno_Z in Salzburg-
Itzling eröffnet. Leiter der neuen Forschungs-
stelle ist ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Josef Strobl.
Das aufstrebende Forschungsfeld ist an der
Schnittstelle von Geographie und Informatik
entstanden. Die neue Forschungseinrichtung
mit klarer Ausrichtung auf Geoinformatik ist
einzigartig in Österreich.  

Neues Christian-Doppler-Labor
Das Christian-Doppler-Labor für „Embedded
Software Systems“ im Techno_Z wurde am 2.
Mai von der Wissenschaftsreferentin Landes-
hauptfrau Gabi Burgstaller eröffnet. Die Eröffnung
des dritten CD-Labors an der Universität Salzburg
ist ein weiterer Schritt, Ergebnisse universitärer
Grundlagenforschung in die anwendungsorien-
tierte Forschung und Entwicklung eines interna-
tional tätigen Industrieunternehmens einfließen
zu lassen. Mit der Firma AVL List konnte eines der
führenden Hightech-Unternehmen des öster-
reichisch-steirischen Automobil-Clusters gewon-
nen werden. 

Leiter des neuen CD-Labors ist der Infor-
matiker Univ.-Prof. DI Dr. Wolfgang Pree.
„Embedded Systems“ (eingebettete Systeme)
sind Computer, die in Geräten und Alltags-
gegenständen eingebaut sind.

V. l. n. r.: ÖAW-Präsident Univ.-Prof. Dr. Peter Schuster, Landes-

hauptfrau Mag. Gabi Burgstaller, ao. Univ.-Prof. Mag. Dr. Josef Strobl

(Leiter der Forschungsstelle), Rektor Univ.-Prof. Dr. Heinrich Schmi-

dinger, Techno_Z-Geschäftsführer Mag. Werner Pfeiffenberger

Partner, Gesellschafter und Gründer beim AplusB-Meeting

Univ.-Prof. DI Dr. Wolfgang Pree (vorne links) und sein Team

Auch im neuen Bistro gilt die Techno_Z-Card
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